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Dringliche Schriftliche Anfrage von Perparim Avdili (FDP), 
Sven Sobernheim (GLP) 

und 32 Mitunterzeichnende 

Die Stadt Zürich unterstützt den Bike-Sharing-Anbieter Publibike seit Jahren mit erheblichen öf­
fentlichen Mitteln, gemäss Vertragsgrundlage mit Subventionen und Defizitgarantien von l;>is zu 
rund 19 Millionen Franken über zehn Jahre. Gleichzeitig zeigt die Auslastung , dass pro Velo und 
Tag im Schnitt nur rund 1,5 Fahrten anfallen , während private, nicht subventionierte Sharing-An­
bieter in der Stadt teils deutlich höhere Nutzerzahlen ausweisen. 

Publibike hat gemäss eigenen Angaben seit 2024 die operative Gewinnschwelle erreicht. Kurz 
darauf wurde bekannt, dass die bisherigen Eigentümer ihre Anteile an einen britischen Investor 
(Visionedgeone, über dessen Beteiligung lnurba Mobility) verkauft haben. Die Stadt Zürich bleibt 
dabei offenbar weiterhin an ihre finanziellen Verpflichtungen gebunden, während private Inves­
toren vom neu profitablen Geschäft profitieren. 

In diesem Zusammenhang bitten wir den Stadtrat um die Beantwortung der folgenden Fragen: 

1. Wusste der Stadtrat vor der öffentlichen Bekanntgabe vom geplanten Verkauf der Publi­
bike-Anteile an einen ausländischen Investor? 

2. Welche finanziellen und vertraglichen Verpflichtungen (Subventionen, Defizitgarantien) be­
stehen für die Stadt Zürich gegenüber Publibike auch nach dem Eigentümerwechsel weiter­
hin? 

3. Wie hoch waren die Gesamtzahlungen der Stadt Zürich an Publibike seit Vertragsbeginn 
bis heute? 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

Wie rechtfertigt der Stadtrat die fortgesetzte finanzielle Unterstützung eines Unternehmens, 
das seit 2024 eigenen Angaben zufolge profitabel operiert? 

Wie beurteilt der Stadtrat die Wettbewerbssituation gegenüber privaten, nicht subventionier­
ten Sharing-Anbietern in der Stadt Zürich? 

Wie hat sich die Auslastung von Publibike (Fahrten pro Fahrzeug und Tag) seit Vertragsbe­
ginn entwickelt? 

Gemäss Medienmitteilung vom 13. August 2026 nutzen immer mehr Menschen "Züri Velo" . 
Dies lässt sich aus der Medienmitteilung aber nicht ableiten. Auch ist unklar, wer damit kon­
kret gemeint ist, zumal in der gleichen Medienmitteilung von einer Nutzung von «Stadzür­
cher Kund*innen» die Rede ist. Wie viele Bewohnende der Stadt Zürich nutzten Publbike in 
den letzten 12 Monaten sowie im Monat Juni? Wieviele Personen haben mehr als 3 Fahrten 
mit einem· Publibike-Fahrzeug zurückgelegt? 

Gemäss Medienmitteilung fanden in den letzten 12 Monate 830'000 sowie im Monat Juni 
154'000 Fahrten statt. Wie viele davon waren Fahrten von B2B Abos und wie viele davon 
waren von den städtischen Buisnessabos? 

Beabsichtigt der Stadtrat, die Subventionsvereinbarung mit Publibike angesichts des Eigen­
tümerwechsels und der operativen Profitabilität zu überprüfen oder neu zu verhandeln? 
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